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Lasset uns beten 

 
Das Vater unser: Ein schönes Gebet. Doch es hat seinen Grund, dass es so schön wurde. Es 
hätte ja auch anders kommen können. Stellen wir uns mal vor, dass Jesus nicht der Sohn eines 
einfachen Handwerkers gewesen wäre, sondern z.B. ein Jurist. Wie würde das Vater unser 
dann lauten? 
 
Sehr geehrter Erziehungsberechtigter aller humanen Lebensformen! 
(Gegenwärtiger Aufenthaltsort: Himmel.) 
Bezugnehmend auf den Antrag Ihres Sohnes Jesus Christus vom 15.7.31, Az. 31-4711XIIa.2, 
worin dieser die Heiligung Ihres Namens sowie das Kommen Ihres Reiches fordert, teilen wir 
Ihnen mit, dass diesem Antrag gemäß § 17, Abs. 9, Satz 5 AEG stattgegeben wird. 
Ihr Wille, vorbehaltlich einer Prüfung der Verfassungsmäßigkeit durch das Bundesverfas-
sungsgericht, geschehe, an Ihrem Aufenthaltsort wie am Aufenthaltsort aller humanen Le-
bensformen. 
Wir beantragen hiermit die Gewährung des täglichen Existenzminimums. Ferner beantragen 
wir eine Amnestie aller Straftaten, auch solcher, die nicht von den einschlägigen Gesetzesbü-
chern erfasst werden. Gleichzeitig geben wir bekannt, dass auch wir solch eine Amnestie zu 
erlassen gedenken. 
Weiterhin bitten wir Sie, auf den Einsatz von V-Männern zum Zwecke des In-die-Versu-
chung-Führens zu verzichten, sowie die Kriminalitätsrate generell auf den Nullpunkt zu sen-
ken. 
Amen, gemäß § 17, Abs. 165 FCB. 
 
Es hätte noch schlimmer kommen können. Jesus hätte ja auch Fußballtrainer sein können: 
 
Äh, nun, äh, sag mer mal, Vater unser, äh im Himmel, nun, äh, geheiligt äh werde dein äh 
Name. Dein Reich äh komme, dein Wille äh geschehe, im, nun, sag mer mal äh Himmel wie 
auch auf Äh-rden. Undsoweiter äh schau mer mal. Ich habe fertig. 
 
Eine Möglichkeit gibt es, die ist so furchtbar, dass ich mich kaum traue, so wiederzugeben. 
Aber es muss sein. Stellen wir uns mal vor, Jesus … nein, ich kann es nicht bringen … also 
gut: Jesus hätte Theologie studiert: 
 
Unsere pädagogische Bezugsperson in der Dimension des Ewigen! 
Deiner für unsere begrenzte Schöpflichkeit unfassbare Größe soll ganz konkret die Priorität 
eingeräumt werden. 
Ja, deinem Reich soll Raum gegeben werden, ein Stück weit. 
Deine ideellen Ansätze sollen verwirklicht werden, in der Dimension des Ewigen ebenso wie 
im anthropologischen Bereich. 
Wir bitten dich ganz konkret um die Befriedigung unserer vitalen Bedürfnisse, und lass uns 
die Vergebung der menschlichen Unzulänglichkeit ganz konkret ein Stück weit spüren, so wie 
wir es ein Stück weit mit unseren Bezugspersonen tun. 
Und, ja, schaffe eine Atmosphäre des metaphysischen Bezugs ohne jede Abstriche und, ja, 
befreie uns ganz konkret ein Stück weit von unseren diabolischen Anlagen. 
Und, ja, amen, ein Stück weit. 


